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Wir informieren über:
•• Aktuelle Neuerungen beimminimal-invasiven
Gelenkersatz an der Schulter

Referent: Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Eine Veranstaltung der Klinik für Orthopädie
und Unfallchirurgie
Chefarzt Dr. med. Klaus Eisenbeis
Veranstaltungsort: Einhards Eventlocation,
Eisenbahnstraße 5d, 63500 Seligenstadt
Wir freuen uns über Ihr Interesse

21.JAN
2025
17.00Uhr

DAS KÜNSTLICHE
SCHULTERGELENK
Was gibt es Neues 2025?
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RÖDERMARK
OLDHAUS

Ihr Goldankauf-Spezialist
im Rhein-Main-Gebiet

• Goldankauf

DAS

• Batteriewechsel 4,-
• Reparatur von

Gold- und Silberschmuck
sowie Uhren aller Art

Ihr Spezialist rund umTrauringe und Schmuck.
Öffnungszeiten:Mo. - Fr. 10 - 16 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr
Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)

Rabatt-Coupon
in dieser Ausgabe!

20%

Münster (jedö) Auch in Müns-
ter gibt es Menschen, die seit 
Jahren arbeitslos sind. Ihnen 
machte die Kreisagentur für 
Beschäftigung 2024 ein beson-
deres Hilfsangebot: Im Zuge 
des Regionalprojekts „Ich lebe 
und arbeite in Münster“ trafen 
sich mehr als zwei Dutzend 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer unter der Leitung von Job-
coach Viktoria Heiß von April 
bis November 21-mal im Müns-
terer Rathaus, um in Work-
shops und Einzelcoachings fit 
für neue berufliche Ziele zu 
werden. Die ersten sieben von 
ihnen fanden bereits während 
dieser Phase eine Anstellung in 
Form eines Arbeits- oder Aus-
bildungsplatzes. Auch bei den 
anderen hat die intensive Un-
terstützung neben zusätzlichen 
Fähigkeiten neuen Optimismus 
bewirkt, wie die Teilnehmer 
kürzlich auf der Abschlussver-
anstaltung erzählten.
„Die Gründe für Langzeitar-
beitslosigkeit sind vielfältig, 
zugleich sind Betroffene häufig 
mit Vorurteilen konfrontiert“, 
sagte Heiß. „Das kann ganz 
schön am Selbstwertgefühl na-
gen.“ Ziel des Regionalprojekts 
war es daher auch, die eigenen 
Stärken und Kompetenzen 
(wieder) zu entdecken sowie an 
der schriftlichen und persön-
lichen Selbstpräsentation zu 
feilen, um sich bestmöglich für 
die Jobsuche und Bewerbungs-

gespräche zu wappnen. In den 
wöchentlichen Treffen wurden 
zudem Kontakte, Beziehungen 
und Netzwerke aktiviert und 
genutzt, um offene Arbeitsstel-
len und neue Perspektiven zu 
finden. 
In der Münsterer Gemeinde-
verwaltung war das Projekt 
dabei an die Wirtschaftsför-
derung angedockt, wo Heiß 
unter anderem eng mit Tanja 
Hoch zusammenarbeitete. In 
Münster fand das Projekt be-
reits zum dritten Mal statt; 
inzwischen läuft es im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg seit 
2008, hat bereits in allen 23 

Kreiskommunen stattgefun-
den und in 65 Projektphasen 
1800 Personen gecoacht. Laut 
Kreisagentur fanden 40 Pro-
zent von ihnen während oder 
kurz nach Projektabschluss 
eine Arbeitsstelle. Das Projekt 
leistet also einen wesentlichen 
Beitrag dazu, die bundesweit 
besonders verfestigte Zahl der 
Langzeitarbeitslosen zu redu-
zieren. Dies gilt Jobcentern als 
eine Art Königsdisziplin, weil 
die (Re-)Integration in den Ar-
beitsmarkt bei steigenden Ar-
beitslosigkeits-Zeiträumen im-
mer schwieriger wird.
In Münster blieben nach mehr 

als 40 Erstgesprächen mit 
Langzeitarbeitslosen aus dem 
Ort 32 teilnahmewillige Ar-
beitssuchende übrig. Je etwa 
die Hälfte davon war männlich 
beziehungsweise weiblich, weit 
überwiegend mit Migrations-
hintergrund und trotz Sprach-
kursen beim Projektabschluss 
teils noch mit deutlich ausbau-
fähigen Deutschkenntnissen. 
Große Dankbarkeit, vor allem 
für das Engagement von Vik-
toria Heiß, war beim Projekt-
abschluss nach 21 Sitzungen 
indes allen Wortbeiträgen an-
zumerken. 
„Meine Themen waren Lebens-

lauf und Anerkennung“, be-
richtete etwa eine Russin. „In 
Deutschland läuft es ein biss-
chen anders als in Russland. 
Jetzt hoffe ich, den C1-Sprach-
kurs zu bekommen.“ Ein Mann 
ließ die Hilfe des Kommunalen 
Jobcenters bei Bewerbungen 
und Jobcenter Revue passie-
ren - er wird nun Busfahrer. 
Eine Frau erzählte, sie habe 
zu Projektbeginn gedacht, sie 
wisse schon alles, „ich hatte in 
Deutschland schon viele Beru-
fe“. Doch über „Ich lebe und 
arbeite in Münster“ habe sie 
„neue Ideen bekommen“. 
Von einem Mann fiel zunächst 

große Last dadurch ab, dass 
ihm die Kreisagentur organisa-
torisch bei der Versorgung sei-
ner kranken Mutter half. Fach-
gebiets-Leiterin Claudia Goes 
betonte die Bedeutung des 
Abbaus solcher Stressfaktoren: 
„Wer in einer verschimmelten 
Wohnung sitzt, denkt erstmal 
nicht an die Jobsuche.“

Langzeitarbeitslose Münsterer nun teils                                      
in Jobs oder Ausbildung

32 Männer und Frauen absolvieren Projekt / Spürbare Dankbarkeit für die Hilfe

21-mal trafen sich die Teilnehmer des Jobcenter-Projekts „Ich lebe und arbeite in Münster“ 2024 
im Rathaus. Dort fand zum Jahresende auch die Abschlussveranstaltung statt, zu der auch Bür-
germeister Joachim Schledt (l.) und Tanja Hoch von der Wirtschaftsförderung (daneben) kamen. 
Große Dankbarkeit zeigten die Absolventen vor allem fürs Engagement von Jobcoach Viktoria 
Heiß (7. v. r.). � (Fotos: jedö)

Hand in Hand arbeiteten die Gemeinde Münster (stehend l. 
Tanja Hoch von der Wirtschaftsförderung, sitzend Bürgermeis-
ter Joachim Schledt) und die Kreisagentur für Beschäftigung 
(stehend r. Jobcoach Viktoria Heiß) im vergangenen Jahr daran, 
Langzeitarbeitslose aus dem Ort fit für eine Arbeit oder Ausbil-
dung zu machen.

Münster (MA) Als wahrer Pub-
likumsmagnet entpuppte sich 
erneut die Glühweinkerb des 
MGV 1845 im Münsterer Frei-
zeitzentrum. Den ganzen Tag 
über strömten Gäste aus Nah 
und Fern zur Freizeitanlage. 
Neben dem üblichen Angebot 
an winterlichen Getränken 
und dazu passenden deftigen 
Speisen, gab es diesmal Crêpes 
und ein Coffee-Bike, was eben-
falls auf große Zustimmung 
stieß. Die fleißigen Helfer*in-
nen des MGV 1845 Münster be-
wältigten den großen Ansturm 
mit viel Engagement – trotz 
zeitweisem Stromausfall und 
einigen weiteren technischen 

Herausforderungen.
„Mit unserm Angebot treffen 
wir offensichtlich die Erwar-
tungen unserer zahlreichen 
Gäste nach Bewegung in der 
Natur, bei gleichzeitig unge-
zwungener Unterhaltung, gu-
ten Getränken und herzhaften 
Speisen. Dies zeigt nicht zu-
letzt, dass wir auch in diesem 
Jahr in vielen Bereichen „aus-
verkauft waren“ und mit die-
ser Veranstaltung fast schon 
an die Grenzen dessen stoßen, 
was ein Verein wie der MGV 
mit eigenen Mitteln bestreiten 
kann“, erklärt Lothar Pistauer 
für den MGV-Vorstand. 
� (Foto: MGV)

Riesiger Ansturm zur 
Glühweinkerb des MGV
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Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 9. Janu-
ar, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Kinderfeuerwehr: In den 
Weihnachtsferien findet keine 
Gruppenstunde der Jugendfeu-
erwehr statt.
Jugendfeuerwehr: In den 
Weihnachtsferien findet keine 

Gruppenstunde der Jugendfeu-
erwehr statt.
Neujahrswanderung am 
Samstag, 18.Januar. Man star-
tet pünktlich um 16 Uhr am 
Feuerwehrhaus in Eppertshau-
sen.  Ziel wird der Marktplatz 
in Dieburg sein, wo man in der 
Ski-Hütte der GUDE-Brauerei 
den Abend gemütlich ausklin-

gen lässt. Als Zwischenstopp 
haben ist ein Besuch bei den 
Kameraden der Feuerwehr 
Münster eingeplant, wo es ei-
nen kleinen Imbiss geben wird.
Für Personen, welche einge-
schränkt mobil sind, wurde 
die Möglichkeit eines Shutt-
lebusses  geschaffen. Dieser 
würde die Hälfte bis Münster, 

oder komplett nach Dieburg 
fahren. Dies gilt  ebenfalls für 
den Rückweg. Um Anmeldung 
bis zum 5. Januar an folgende 
Emailadresse wird gebeten:  
achim.joha@feuerwehr-ep-
pertshausen.de. Bitte angeben, 
mit wievielen Personen man 
teilnimmt und ob man einen 
Shuttleservice wünscht.

Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen

Herzliche Einladung zum Tref-
fen am Samstag, 11. Januar, 
um 14.30 Uhr im DRK-Heim in 
Kleestadt und laden zur „Neu-
jahrsbegrüßung“ mit dem Be-
richt des Jahres 2024 ein.  Alle 
sind eingeladen mit Partner, 
Freunden und Angehörigen. Es 
werden noch Kuchenspenden 
angenommen bitte bei Monika 
Heil (Tel. 06078/8528) melden. 
Nächstes Treffen ist am 8. Fe-
bruar um 14.30 Uhr im DRK-
Heim in Kleestadt. Man feiert 
Fastnacht.

 Parkinson-                     
Selbsthilfegruppe

Eppertshausen (EA) Mit vier 
Seiten mehr, ist der neue Wan-
derplan des Odenwaldklubs 
Eppertshausen umfangreicher 
und bietet für alle Mitglieder 
und auch den Gästen ein ab-
wechslungsreiches Programm 
für alle Altersklassen an. Der 
Wanderplan wird traditionell 
bei der letzten Wanderung und 
Veranstaltung im Jahr, der Ni-
kolauswanderung präsentiert. 
Das Wanderjahr startet wie 
immer mit der Neujahrswan-
derung.
Der neue Wanderplan 2025 
bietet vielseitige Wanderun-
gen, Mehrtagestouren und 
Freizeiten, ein breites Angebot 
für alle Interessierte, welche 
die nähere und fernere Heimat 
kennenlernen möchten. Einen 
besonderen Wert wird dabei 
auch auf den kulturellen und 
geschichtlichen Aspekt der 
Wanderungen gelegt. So folgt 
die Winterwanderung zum 
Teil den Spuren des Erzwilddie-
bes Johann Adam Hasenstab 
durch den Spessart. Im März 
wandern wir auf dem St. Jost 
Pilgerweg durch das herrliche 

Fischbachtal. Die Sagengestalt 
des Ritters Rodenstein im Ger-
sprenztal mit Schnellerts und 
der Crumbacher Burgruine 
ist Thema der Wanderung im 
April. Auf dem Rodgaurund-
weg wird die Marathonwan-
derung Anfang Mai durchge-
führt. Mitte Mai geht es zu den 
drei Waldhäusern in Wörth, 
Seckmauern und Obernburg. 
Sportlich abwechslungsreich 
wird sicherlich die Fahrradtour 
zum Bayrischen Biergarten 
nach Darmstadt im Juli. Wenig 
später besuchen wir ebenfalls 
mit dem Fahrrad die Käsmüh-
le nahe Offenbach. Eine be-
währte Tour, die schon einige 
Jahre zurückliegt, steht mit 
der Draisine durch das Pfälzer 
Bergland und dem Nahetal 
im September auf dem Pro-
gramm. Zwei Wochen später 
führt uns der Hauptausflug in 
geschichtsträchtige Landschaf-
ten. Das Erlebnisbergwerk Mer-
kers und Point Alpha an der 
ehemaligen DDR-Grenze wird 
erkundet. Im Oktober steht 
noch die Etappe des Nibelun-
gensteigs von Amorbach nach 

Miltenberg an. Kulinarisch 
werden die Wanderer auf der 
vorletzten Wanderung im No-
vember verwöhnt, bevor die 
Nikolauswanderung das Wan-
derjahr an der Schutzhütte be-
schließt.
Auf Schneeschuhen wird das 
winterliche Garmisch-Parten-
kirchen rund um die Zugspit-
ze eine Woche lang erkundet. 
Über die Pfingstfeiertage ste-
hen die nächsten Etappen auf 
dem Moselsteig von Bullay 
nach Bruttig-Fankel auf dem 
Programm. Anfang Juni treten 
wir wieder kräftig in die Pedale 
und sind vier Tage entlang der 
Altmühl von Gunzenhausen 

nach Kehlheim an der Donau 
unterwegs. Die zweite Hälfte 
des Malerweges führt im Au-
gust von Bad Schandau durch 
die Sächsische und Böhmische 
Schweiz zurück nach Pirna. Ein 
2-tägiger Abschlussaufenthalt 
in Dresden rundet diese Wan-
dertour ab.
Im Pfarrgarten wird an Him-
melfahrt das Waldfest mit Mu-
sik und Tanz am 29. Mai gefei-
ert. Zur Sommersonnenwende 
am Failisch-Kreisel sind wieder 
alle Ortsbürger herzlich ein-
geladen, um den längsten Tag 
und die kürzeste Nacht zu fei-
ern. Der Odenwälder Abend am 
25. Oktober gehört zum festen 

Bestandteil im Jahresrhythmus 
des Vereins. Die Jugend bietet 
zudem ein breites Programm 
an, u.a. mit dem Zeltlager an 
Pfingsten und den Tanzstun-
den im Haus der Vereine für 
alle Altersgruppen. Die Volks-
tanzgruppe für Jugendliche 
und Erwachsene würde sich 
sehr über neue Tänzer freuen. 
Im Naturschutz gibt es vielsei-
tige Aufgaben zu bewältigen. 
Neben dem Monitoring an der 
Amphibienleiteinrichtung an 
der Messeler Straße ist auch die 
Pflege der Streuobstwiesen im 
Biotop „In den Stöcken“ erfor-
derlich, damit unser Storchen-
paar ein artgerechtes Zuhause 
vorfindet.
Besonders für Senioren werden 
Fahrten und Veranstaltungen, 
wie der Besuch des Ledermu-
seums in Offenbach, des Rö-
mermuseums in Dieburg, eine 
Stadtnahe Wanderung mit 
Einkehr in Frankfurt und ein 
Blick hinter die Kulissen des 
Frankfurter Hauptbahnhofs 
angeboten. Dem Frankfurter 
Dom steigen wir aufs Dach und 
ein besonderes Ziel bietet die 

Lohmühle in Groß-Umstadt. 
Zwei besondere kulturelle Ver-
anstaltungen: „Die Märzrevo-
lution 1848“, ist das Thema, 
umrahmt von Revolutions-
lieder gespielt und besungen 
von der Gruppe Saytensprung. 
Hintergrundtexte aus unserem 
Ort und der Umgebung erin-
nern an diesen geschichtlichen 
Umschwung und die zaghaf-
ten Anfänge der Demokratie. 
Die Veranstaltung wird am 
26. März im Haus der Vereine 
durchgeführt. Im Herbst, der 
Termin wird noch rechtzeitig 
bekanntgegeben, ist das The-
ma: „Unsere Nachbarn die Ju-
den“ vom Guggugg - alias Jür-
gen Poth - im kleinen Saal der 
Bürgerhalle. (Beide Veranstal-
tungen sind kostenpflichtig).
Neu ist der Treffpunkt für Fahr-
ten und Wanderungen. Er wird 
ab 2025 auf den Franz-Gru-
ber-Platz vor den Eingang zum 
Rathaus verlegt. Die Wander-
pläne liegen bei der Volksbank 
Dreieich-Offenbach, dem Ge-
schäftshaus Sperl und der Ge-
meinde aus.
	�  (Foto: OWK)

Das Wanderjahr 2025 des Odenwaldklubs                              
bietet für viele etwas 

Neben bewährten Touren und Freizeiten werden Kulturveranstaltungen und verstärkt                                                                
Seniorenwanderungen angeboten 

Männerchor: Proben an den 
Donnerstagen, 16. und 23. Ja-
nuar jeweils um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.
Winterwanderung: Am 
Sonntag, 19. Januar, wandert 
die Vereinsfamilie bei der tra-
ditionellen Winterwanderung 
durch den heimischen Wald. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr an 
der Bürgerhalle, Abschluss der 
Wanderung ist gegen 16.30 
Uhr in der Vereinsgaststätte 
„Hotel Krone“. 

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Der Würfelabend zum 
Abschluss des Vereinsjahres 
war eine gelungene Sache. 22 
Würfler lieferten einen harten 
Wettkampf. Es war im Ver-
einslokal eine große Freude zu 
verspüren. Am Ende des Wett-
be- werbs siegte Curly Hock, 
die Tochter des 2. Vorsitzen-
den Andreas Hock mit 28 von 
30 erreichbaren Punkten. Die 
Teilnehmer freuen sich schon 
auf den Würfelabend am Ende 
2025.
Der erste Seniorenstamm-
tisch des Jahres 2025 findet 
am heutigen Donnerstag (9.) in 
der Vereinsgaststätte des Fuss-
ballvereins in der Nieder-Roe-
der-Straße statt. Treffpunkt ist 
um 17 Uhr. 
Die ersten Chorproben im 
Jahre 2025 finden am kom-
menden Montag, 13. Januar, 
im Vereinslokal wie folgt statt: 
19 Uhr Ensemble Musica, 20 
Uhr Männerchor. Der Vorstand 
bittet um vollzähliges und 
pünktliches Erscheinen.  

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Am 14.Februar trifft sich die 
Bereitschaft zum nächsten 
Übungsabend. Auf dem Plan 
steht das Thema „Zeltbau Ge-
rüstzelt“ Man trifft sich um 
19.30 an der Fahrzeughalle, 
Einsteinstraße 1a, in Epperts-
hausen. Gäste sind sehr gern 
willkommen. Für Rückfragen 
steht der Vorsitzende Herr 
Schilling gern zur Verfügung. 

DRK Eppertshausen

Altheim (MA) Am Sonntag, 19. 
Januar, lädt der Chor La Musi-
ca, um 11 Uhr, zur Neujahrs-
matinee des MGV 1863 ins 
Gustav-Schoeltzke-Haus ein. 
Die Organisatoren freuen sich 
sehr, an diesen Tag auch den 
Chor des KMGV 1875 Dieburg 
begrüßen zu können. So wird 
den Besuchern  mit beschwing-
ten Melodien eine feine musika-
lische Einstimmung in das neue 
Jahr geboten. Weiter werden im 
Rahmen der Veranstaltung ver-
diente Mitglieder für ihre lang-
jährige Mitgliedschaft im MGV 
1863 geehrt.

Neujahrsmatinee des 
MGV Altheim

Winterwanderung am 
Sonntag, 12. Januar. Start um  
12.30 Uhr am Kolpingheim 
und an der Gersprenz entlang 
geht es zur Langfeldsmühle 

in Hergershausen. Dort kehrt 
man gegen 14.30 Uhr zum ge-
meinsamen Mittagessen ein. 
Für Nichtwanderer stehen aus-
reichend Parkplätze zur Verfü-

gung, um beim gemütlichen 
Beisammensein teilzunehmen. 
Teilnehmer müssen kein Mit-
glied in der Kolpingsfamilie 
Eppertshausen sein.

Vortrag „Mit Geldanlagen die 
Welt FAIRändern?“ am Mitt-
woch, 22.Januar, um 19.30 Uhr
im kleinen Saal der Bürgerhalle 
Eppertshausen, Waldstraße 19.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Münster (MA) Nach dem Feuer-
werk einer jeden Silvesternacht 
bleibt leider auch immer viel 
Abfall auf den Straßen zurück. 
Wie jedes Jahr haben Mitglie-
der der Ahmadiyya-Gemeinde 
(Ahmadiyya Muslim Jamaat) 
die zurückgebliebenen Böller- 
und Raketenreste rund um Rat-
haus und Bahnhof in Münster 
eingesammelt. Nach dem Mor-

gengebet und einem kurzen ge-
meinsamen Frühstück haben 
sich die Mitglieder bereits vor 8 
Uhr vor dem Rathaus versam-
melt. Gewappnet mit Greifzan-
gen, Besen und Müllsäcken, 
die ihnen von der Gemeinde 
Münster zur Verfügung gestellt 
wurden, ging es ans Werk. Ins-
gesamt waren 20 Mitglieder, 
darunter auch aus Dieburg, an 

der Aktion beteiligt. Nach etwa 
einer Stunde waren die Arbei-
ten erfolgreich beendet.
Mit solchen Aufräum-Aktio-
nen, aber auch mit Obdach-
losenspeisungen, Altenheim-
besuchen und Spendenläufen 
verfolgt die Ahmadiyya-Ge-
meinde das Ziel, ihren Teil zur 
Gesellschaft beizutragen sowie 
Dankbarkeit und Präsenz zu 

zeigen, schreibt die Organisa-
tion in einer Pressemitteilung. 
“Die Mitglieder freuen sich 
bereits darauf, auch in diesem 
Jahr ihren Mitmenschen in 
zahlreichen Bereichen helfen 
zu können und wünschen bis 
dahin allen ein gesundes und 
frohes neues Jahr”, heißt es in 
der Mitteilung abschließend.
� (Foto: privat)

Silvestermüll ade: Ahmadiyya-Gemeinde räumt Münster auf
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Erben von Manfred
Manfred ist vor etwa 4 Wochen gestorben. Frauke und die Kinder sind traurig. Aber sie sind auch 
froh, dass sie diesen Ehemann und Vater hatten. Die Formaltäten sind in der Zwischenzeit geklärt, 
die örtliche Pietät hatte sich um Vieles gekümmert und weil Manfred in der Gemeinde sehr beliebt 
war, bekamen die Angehörigen auch sehr viel Unterstützung von allen Seiten. Die Beisetzung hat 
stattgefunden.

Nun suchen die Erben Unterstützung bei Krayer & Kollegen und buchen dort das Komplett-
paket für Erben. Was im Einzelnen zu tun ist, wird individuell abgestimmt. Neben der Klärung 
erbrechtlicher und erbschaftsteuerlicher Fragen, der Erstellung eines Teilungsplans und der 
Erbauseinandersetzungsvereinbarung kümmern wir uns gerne auch um alles andere, etwa 
die Räumung von Grundbesitz, den Verkauf Ihrer Immobilie, die Umschreibung von Verträ-
gen und Ähnlichem.
Fragen Sie uns. Wir beraten Sie gerne. Ein erstes allgemeines Informationsgespräch ist 
unverbindlich und kostenfrei.

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 84 99 88 3 
Rufen Sie uns an

m.krayer@krayer-kollegen.de  
www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Museumswanderung am 
19.Januar nach Frankfurt in 
das Struwwelpeter Museum. 
Man trifft sich um 9 Uhr in 
Münster am Bahnhof und 
fahren mit der Bahn nach 
Ober-Roden. Hier steigt man 
in die S-Bahn nach Frankfurt 
um. Nach einer kurzen Wan-
derung von ca. 5 km kommt 
man am Museum an. Nach 
dem Museumsbesuch stärkt 
man sich in einer nahegele-
genen Gaststätte, bevor man 
mit der S-Bahn wieder zurück-
fährt. Die Kosten betragen 15 
Euro für Mitglieder und 20 
Euro für Gäste. Im Preis sind 
Fahrtkosten und Museumsein-
tritt enthalten. Anmelden bit-
te bis Donnerstag, 16. Januar, 
bis 16 Uhr bei Edith und Hel-
mut Braun (Tel. 37971 oder per 
Mail edith.braun54@yahoo.
de). Gäste sind herzlich will-
kommen.
Die Mehrtagestour führt 
vom 8.bis 12. September nach 
Oberaudorf, ins bayrische 
Herz des Inntals. Auf dem Pro-
gramm stehen eine geführte 
Rundfahrtdurch Oberaudorf, 
zum Karmeliterkloster Reisach, 
das Ski-und Wanderparadies 
Sudelfeld und eine Brauerei-
führung, eine Fahrt rund um 
den Wilden Kaiser bis nach 
Kitzbühl und zu den berühm-
ten Swarowski Kristallwelten. 
Das familiengeführte Spor-
thotel Wilder Kaiser erwartet 
uns. Im Hotel können unter 
anderem das Erlebnishallen-

bad, Sauna, Biergarten und Bar 
genutzt werden. Der Reisepreis 
pro Person 635 Euro im Dop-
pelzimmer und 771 Euro im 
Einzelzimmer. Darin enthalten 
sind die Fahrt, Frühstücks- und 
Abendbuffet und ein Geträn-
kepaket mit hausgebraute Bie-
re, Wein, Säfte, alkoholfreie 
Getränke, Kaffee und Tee von 
15 bis 23 Uhr. Anmeldun-
gen nehmen ab sofort Edith 
und Helmut Braun entgegen 
(Tel.37971 oder gerne per Mail 
edith.braun54@yahoo.de).  Bit-
te bei Anmeldungen 300 Euro  
auf das Konto der Wanderge-
sellschaft zahlen (DE 96 5019 
0000 4103 3568 10), Kennwort: 
Oberaudorf.
Mandolinenorchester: Am 
14.Januar beginnt die erste 
Probestunde im Wanderheim 
Münster. Der Probenplan für 
das Jahr 2025 ist auf der Home-
page www.frisch-auf.de einge-
stellt.
Fachbereich Trachten und 
Folklore: Die nächste Tanz-
stunde findet am Montag, 20. 
Januar, statt.
Fachbereich Gladiatoren 
und Jugendgruppe: Bei In-
teresse Anmeldung bei Amadis 
„Auratus“ Gräfen unter fachbe-
reich.gladiatoren@frisch-auf.de  
oder bei Elena Hechler unter 
jugendleiter@frisch-auf.de.
Der Fachbereich Kreativ 
trifft sich freitags von 9.30 bis 
16 Uhr im Wanderheim zum 
gemeinsamen Nähen, Häkeln, 
Sticken, Stricken, Basteln. 

Wandergesellschaft                 
„Frisch-Auf“ Münster

Die CDU Münster eröffnet das 
politische Jahr am Sonntag, 
19. Januar, mit ihrem traditi-
onellen Neujahrsempfang. Als 
Ehrengast wird der Hessische 
Minister für Inneres, Sicher-
heit und Heimatschutz, Prof. 
Dr. Roman Poseck, erwartet. 
Die Veranstaltung beginnt 
um 13 Uhr in der Kulturhalle 
Münster.

„Innere Sicherheit und eine 
kluge Migrationspolitik sind 
die entscheidenden Elemen-
te für eine gute Innenpolitik. 
Sie betreffen jeden Einzelnen 
von uns – und verdienen eine 
sachliche, zukunftsgerichtete 
Diskussion“, betont der Vorsit-
zende des Gemeindeverbands, 
Marcus Milligan.
Daher freuen wir uns auf ei-

nen Austausch, ein zentraler 
Punkt wird dabei sein, wie 
Sicherheit und Freiheit mitei-
nander in Einklang gebracht 
werden können. 
Nach der Rede des Ministers 
haben die Gäste die Gelegen-
heit, ihre Fragen und Anregun-
gen in einer offenen Diskussi-
on einzubringen. Dies bietet 
eine wertvolle Möglichkeit, 
sich aktiv in den politischen 
Dialog einzubringen und Per-
spektiven für die Zukunft zu 
diskutieren.
Der CDU-Gemeindeverband 
Münster freut sich auf zahl-
reiche Gäste und einen inspi-
rierenden Start ins Jahr 2025. 
Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Für Essen und Getränke sind 
gesorgt.

Neujahrsempfang der                       
CDU Münster

Innere Sicherheit und Migration als Thema 
mit Innenminister Prof. Dr. Roman Poseck

Münster (MA) Mit einem No-
vum wartet die SPD zum Neu-
jahrsempfang 2025 auf. Erstmals 
veranstalten die Ortsvereine 
Münster, Dieburg und Epperts-
hausen gemeinsam den politi-
schen Start ins neue Jahr. Die 
drei benachbarten Ortsvereine 
laden die Bürgerinnen und Bür-
ger am 25. Januar um 16 Uhr 
in die Kulturhalle Münster ein. 
29 Tage vor der Bundestagswahl 
bieten sie mit den Bundestags-
abgeordneten Andreas Larem 
und Jens Zimmermann sowie 
der neuen Generalsekretärin der 
hessischen SPD, Josefine Koebe, 
namhaftes Spitzenpersonal der 
SPD für eine interessante Ge-
sprächsrunde auf.
Der gemeinsame Neujahrsemp-
fang ist ein willkommener Fokus 
auf die Bundestagswahl. Gleich 
zwei Bundestagsabgeordnete 
präsentieren sich als Direktkan-
didaten zweier benachbarter 
Wahlkreise: Andreas Larem, Mit-
glied im Auswärtigen Ausschuss, 
im Wahlkreis 186 (Darmstadt) 

für Münster und Eppertshausen 
und Jens Zimmermann, Mit-
glieder im Finanzausschuss und 
digitalpolitischer Sprecher der 
SPD-Fraktion, im Wahlkreis 187 
(Odenwald) für Dieburg. Dritte 
im Bunde ist die SPD-Landtags-
abgeordnete Josefine Koebe, die 
seit März 2024 als Generalsekre-
tärin mit neuen Wegen und In-
novation die SPD in Hessen nach 
vorn bringen soll. 
Das Format der Veranstaltung, 
in der es keine langen Reden, 
sondern ein Gespräch über die 
brennenden Themen gibt, ver-
spricht viele interessante State-
ments. Eine gute Gelegenheit für 
die Wählerin, den Wähler, sich 
ein Bild von den SPD-Kandida-
ten zu machen. Moderiert wird 
das Gespräch von den Münsterer 
Gastgebern Nina Zeitz, stellver-
tretende SPD-Fraktionsvorsitzen-
de, und dem Ortsvereinsvorsit-
zenden Gerald Frank. 
Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

SPD-Neujahrsempfang

Münster (jedö) „Major Tom 
(völlig losgelöst)“: Das Lied 
von Peter Schilling kennt spä-
testens seit dem vergangenen 
EM-Sommer und der Wahl 
zur Torhymne der DFB-Elf 
fast jeder. Es stammt aus dem 
Jahr 1982 und ist damit noch 
älter als jene Fastnachtsband 
aus Münster, für die die an-
stehende Kampagne der DJK 
Blau-Weiß das Ende einer Ära 
markiert. 35 Jahre nach ihrer 
Gründung verabschieden sich 
„Die Siebenschläfer“ in den 
Sitzungen am 8., 14., 15. und 
22. Februar von der Bühne. Mit 
welchen Liedern sie das tun, 
haben ihre Fans bestimmt.
Von denen hat sich die Grup-
pe in dreieinhalb Dekaden 
jede Menge erspielt. Derzeit 
sind die Siebenschläfer nur 
noch zu sechst: Andreas Mül-
ler (Gesang und Bass), Alexan-
der Piechaczek (Gesang und 
Gitarre), Markus Euler (Ge-
sang und Tasteninstrumente), 
Jochen Richter (Gesang und 
Keyboard), Marcus Schledt 
(Gesang) und Björn Grimm 
(Schlagzeug). Wer ihren Na-
men als Wortspiel deutet, das 
die Zahl der Bandmitglieder 
verrät, lag all die Jahre den-
noch richtig. 2024 verstarb in 
Dietmar Günther allerdings 
ein Sänger des Septetts. Dass 
2025 die Abschiedstour kom-

men sollte, hatte die Combo 
davon unabhängig festgelegt 
und ziehen ihren Plan nun de-
zimiert durch. 
Mit Müller, Piechaczek, Richter 
und Schledt sind noch vier Sie-
benschläfer der ersten Stunde 
dabei. Weitere Gründungsmit-
glieder neben Günther und ih-
nen waren Fred Heckwolf und 
Thomas Schneider. Sie alle wa-
ren Anfang 20, als sie sich 1989 
zusammentaten. Willi Heck-
wolf und Peter Waldmann, die 
zu dieser Zeit die Münsterer 
DJK-Sitzungen organisierten, 
fragten bei den jungen Män-
nern an. „Die Sitzungen wa-
ren damals noch anders, mehr 
auf Vorträge ausgerichtet als 
heute“, blickt Andreas Müller 
zurück. „Es gab eine Gesangs-
gruppe mit Klavier, aber kei-

ne Band.“ Die DJK habe einen 
„jungen Akzent“ setzen wollen. 
„Es sollte was zum Mitmachen 
sein“, erinnert sich Müller. Was 
es wurde und 33 Kampagnen 
lang - die Ausfälle durch Golf-
krieg und Corona abgezogen - 
bleiben sollte.
Zu den ersten Bühnenmomen-
ten der Siebenschläfer zählten 
Songs wie „An der Nordsee-
küste“ und „Uff die Beem, 
die Minsderer komme“. Meist 
wählten sie bekannte Schlager 
und Popsongs und machten 
damit ihren eigenen Klamauk. 
Mal gingen die Musiker als 
Penner ins Rampenlicht, mal 
bauten sie das Raumschiff 
Enterprise aus Pappmaschee 
nach. Mitunter gönnten sie 
sich einen eigenen Moderator 
- den heutigen Bürgermeister 

Joachim Schledt, der beispiels-
weise inmitten von Kanniba-
len im Kochtopf schmorte. Für 
ihre letzten Auftritte deuten 
die Münsterer an, dass Schledt 
noch mal den Dieter-Thomas 
Heck mimen könnte.
Überhaupt machen die Sie-
benschläfer kein Geheimnis 
daraus, dass und warum sie 
nun aufhören. Zu ihrem gro-
ßen Finale haben sie schon im 
Herbst die lokale Narrenschar 
einbezogen, die die acht Lie-
der ihrer letzten Hitparade per 
Mehrheitsvotum bestimmen 
durften. Auf Platz eins landete 
- genau! - „Völlig losgelöst“.
Nach demnächst 133 Auftrit-
ten, die nur in Ausnahmefäl-
len abseits der DJK-Fastnacht 
stattfanden (etwa auf dem 
einstigen Altstadtfest und bei 
der Münsterer 750-Jahr-Feier 
als Vorgruppe der Rodgau Mo-
notones), machen die zu Mitt-
fünfzigern gereiften Musikern 
wie intern länger angebahnt 
Schluss. Die Entscheidung 
sei ihnen auch deshalb leicht 
gefallen, weil sie kein Stim-
mungsvakuum hinterließen: 
„Es gibt superguten Ersatz für 
uns“, sagt Björn Grimm, ohne 
schon ins Detail zu gehen. Und 
mit den Hinnergassebuwe gibt 
es bereits seit Jahren eine wei-
tere Münsterer Partyformation 
vom Feinsten.

Völlig losgelöst:                                                          
„Die Siebenschläfer“ machen Schluss

Für die Fastnachtsband der DJK Münster sind die Sitzungen 2025 die letzten nach 35 Jahren / 
Fans haben Abschiedslieder bestimmt

Zum Bühnenabschied nach 33 Kampagnen sind die Münste-
rer Siebenschläfer nur noch zu sechst. Das Foto zeigt stehend 
von links Jochen Richter, Alexander Piechaczek, Markus Euler, 
Marcus Schledt und Andreas Müller sowie sitzend Schlagzeuger 
Björn Grimm.�  (Foto: jedö)

Weihnachts- und Neujahrsgrüße gingen unter
Münster (sit) Durch einen bedauerlichen Produktions-
fehler sind die Weihnachts- und Neujahrsgrüße einiger 
Münsterer Vereine und Verbände nicht im Münsterer 
Anzeigeblatt erschienen. Dafür entschuldigen wir uns 
ausdrücklich!
Wir möchten Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, jedoch 
nicht vorenthalten, wer Grüße zum Weihnachtsfest 
und Jahreswechsel übermitteln wollte – und die guten 
Wünsche zum neuen Jahr sind schließlich auch jetzt 
noch aktuell. Zumindest nennen möchten wir die 
betroffenen Vereine und Verbände noch:

• AGV „Eintracht“ Münster 1901
• VDK Ortsverband Münster
• Wandergesellschaft „Frisch-Auf“ 1922 Münster
• SPD Münster
• Kath. Kirchenchor „Cäcilia“ Münster
• AWO Ortsverein Münster
• TV 1898 Münster
• Heimat- und Geschichtsverein Münster
• ALMA / Bündnis 90 Die Grünen Münster
• Verein „Radsport“ Münster
• Freiwillige Feuerwehr Altheim.

IN EIGENER SACHE

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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20% in Ihrer Aylux Filiale sichern!

Assar-Gabrielsson-Straße 15
63128 Dietzenbach
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E-Mail: frankfurt@aylux.de
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AYLUX FRANKFURT

4. Spieltag:  1.  Harald Kolb                                  
2221 Punkte,  2.  Frank Mieth                                  
1.933 Punkte,  3.  Helmut 
Veith 1.694, 4.  Georg Vetter                                
1.538, 5.  Uwe Lautenschläger                  
1.469, 6.  Lorenz Bauer  1.420.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Münster (MA) Der Vorstand 
des FDP-Ortsverbands Münster 
und Altheim lädt alle Parteimit-
glieder herzlich zur kommen-
den Mitgliederversammlung 
ein. Diese findet am Mittwoch, 
15. Januar, um 19.30 Uhr in der 
Pizzeria Romana „bei Frances-
co“ statt.

Zentrale Tagesordnungspunkte 
sind die Vorbereitung der Ak-
tivitäten des Ortsverbands zur 
Bundestagswahl am 23. Febru-
ar und der Neujahrsempfang 
am 31. Januar mit dem stell-
vertretenden FDP-Bundesvor-
sitzenden Johannes Vogel in 
Eppertshausen.

Mitgliederversammlung der                     
FDP Münster und Altheim 

Vereinsmeister 2024 wurde 
Silke Otto mit einem Durch-
schnitt von 527 Punkten vor 
Roswitha Lorenz mit 545 und 
Maria Becker mit 578 Punk-
ten. Das beste Ergebnis 2024 
erzielte Max Weinbrecht mit 
108 Punkten. Das schlechteste 
Ergebnis erspielte sich Richard 
Graf mit 1290 Punkten. Ab 
dem neuen Spieljahr beträgt 
das Startgeld 5 Euro.  Erster 
Romméabend im neuen Jahr 
ist am Samstag, 11. Januar, im 
Restaurant „Zum Goldenen 
Barren“ in der Jahnstraße 2 in 
Münster. Anmeldeschluss für 
Gastspieler ist um 18.55 Uhr.

Rommé Freunde 
Altheim

Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Treffpunkt ist der 
Seiteneingang gegenüber vom 

Haupteingang der Kulturhalle. 
Termine
18.Februar: Mitgliederversamm-
lung im Kaisersaal um 19 Uhr.
15. März: Hallenflohmarkt in der 

Gersprenzhalle.
3./4. April:„Zeitreise durch 70 
Jahre Musikgeschichte“ Kultur-
halle Münster –  19.30 Uhr.

AGV „Eintracht“ Münster 1901 

Münster (MA) Schweren Her-
zens haben die Sängerinnen 
und Sänger beschlossen den 
Chorbetrieb des Chores „Vocal 
Total“ zum 31.Dezember einzu-
stellen und somit diese Sparte 
des AGV „Eintracht“ zu schlie-
ßen.
Zunächst als reiner Männerchor 
und seit 1974 noch mit einem 
Frauenchor wurden beachtliche 
Erfolge erzielt. Doch allen An-
strengungen zum Trotz fehlte es 
immer öfter an „singbegeister-
ten“ und „singfreudigen“ Frau-
en und Männern um weiterhin 
auf einem guten Level Chor-
gesang einem breiten Publikum 
zu präsentieren.  Daher bündel-
te man ab 2016 die Kräfte um 
weiterhin als Chor „Vocal Total“ 
nicht nur dem Kulturgut Chor-
gesang, sondern auch unserem 
gemeinsamen Hobby nachge-
hen zu können. Als Thomas 
Möller, der damalige Dirigent, 

berufsbedingt seinen Wohn-
sitz 2018 nach Süddeutschland 
verlegte war eine große Enttäu-
schung zu spüren.
Die Lücke konnte jedoch 
schnell geschlossen werden 
und mit Michael Reuter kam 
es 2019 zur Zusammenarbeit. 
Gerade mal ein Jahr konnte 
konstruktiv gearbeitet werden 
ehe uns „CORONA“ traf. Der 
Wille weitermachen zu wollen 
war groß genug um auch die-
sen Tiefschlag zu verdauen. Als 
es dann offiziell weitergehen 

konnte waren  wieder einige 
Sängerinnen und Sänger auf 
der „Strecke“ geblieben. Einen 
letzten Versuch unternahm 
man im Herbst, wo man zu 
„Schnupperproben“ eingeladen 
hatte, was aber nicht von Erfolg 
gekrönt war.
Somit war am 17.Dezember mit 
einem gemeinsamen Essen und 
der Verabschiedung unseres 
Chorleiters Michael Reuter die 
letzte offizielle Chorprobe des 
Chores „Vocal Total“.  
� (Foto: privat)

Eine Ära ging zu Ende
Chorbetrieb von  „Vocal Total“  eingestellt

Das Große Orchester probt 
montags von 19 bis 21 Uhr im 
Vereinslokal Kaisersaal Herzing. 
Kurzfristige Änderungen wer-
den intern auf elektronischem 
Weg kommuniziert. 
Das Jugendorchester probt 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kultur-
halle. 
Die Proben von Horsch 
e-Mol(l) finden donnerstags 
ab 19.30 Uhr auf der Neben-
bühne in der Kulturhalle (Hin-
tereingang) statt, kurzfristige 
Änderungen werden intern 
kommuniziert. Die Teilnahme 
am Orchester ist offen für Neu, 
Wieder- und Quereinsteiger. 
Die Proben der Juniorband 
finden jeden Freitag ab 16.45 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle statt. 

Die Proben von „Start up 
the band“ finden jeden Frei-
tag um 16 Uhr in der Kulturhal-
le statt. 
Musikverein for Kids: Flö-
tenkurs für Fortgeschrittene (ab 
6 - 7 Jahren). Montags um 15 
Uhr auf der Nebenbühne in der 
Kulturhalle (Hintereingang).
Flötenkurs für Anfänger (ab 6 
Jahren). Montags um 15.50 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
MVM-Senioren: Mit Spazier-
gängen, Wanderungen und 
Fahrradtouren in unregelmä-
ßigen Abständen von 4 - 6 Wo-
chen möchten wir unser Ver-
einsleben pflegen. Interessierte 
Mitglieder ab 60 Jahren kön-
nen sich jederzeit per Email an 
senioren@mvm1914.de mel-
den. 

Musikverein 1914 Münster

Die nächsten Chorproben 
von La Musica finden am Sams-
tag, 11. Januar, von 10 Uhr bis 
11.30 Uhr in der Altheimer 
Halle am Sportplatz und am 
Dienstag 14. Januar,  von 18.30 
bis 20 Uhr, im Gustav-Scho-
eltzke-Haus, Raiffeisenstraße 1 
statt.
Am  Samstag, 18. Januar trifft 
sich der Chor um 10 Uhr zur 
Generalprobe im Gustav-Scho-
eltzke-Haus. Anschließend soll 

der Raum für die Veranstaltung  
vorbereitet werden.  
La Musica, der gemischte des 
MGV 1863, mit den Singstim-
men Sopran, Alt, Tenor und 
Bass,  trifft sich regelmäßig 
dienstags zur Chorprobe.  
Herzliche Einladung zum Mit-
singen! Weitere Informationen 
unter Tel.34776 (Schramm) 
und Tel. 32833 (Willmann).
Weitere MGV-Veranstal-
tungen in der nächsten 

Zeit: Im 1. Quartal 2025 ste-
hen folgende weitere Veran-
staltungen auf dem Programm: 
Mitwirkung beim Fastnachts-
gottesdienst der evang. Kir-
chengemeinde am 16. Februar 
in der Altheimer Kirche, der 
MGV Kindermaskenball am 
Fastnachtsonntag, 2. März,  in 
der Altheimer Sport- und Kul-
turhalle und die Mitglieder-
versammlung am 7. März ,  im 
Gustav-Schoeltzke-Haus. 

MGV 1863 Altheim
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Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 5000,- € für Ihren Pelz

Bisam • Persianer • Zobel • Nerze
Fuchspelze aller Art • Nutria • Chinchilla

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!
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Ankauf von Porzellan

Münzen & Barren (Gold & Silber)

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!
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Ankauf von:
• Ringen • Ketten • Goldschmuck • Altgold • Bruchgold • Weißgold
• Zahngold (auch mit Zahn) • Silber • Silberbesteck • Nähmaschinen • Silberschmuck
• Bernstein • Münzen • Platin • Zinn • Uhren • Diamanten • Modeschmuck
• Alten Gemälden • Militaria • und vielem mehr

Geschäftszeiten:
Mo. - Sa. 09.00 bis 16.00 Uhr

Letzte Chance zum Saisonabschluss!

*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold
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Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Wir suchen für unsere Filiale in Eppertshausen 

ein/e Fleischfachverkäufer/in (m/w/d),
gelernt, angelernt oder auch Quereinsteiger/in.

Teilzeit oder auch Minijob.
Bei Interesse bitte melden unter: Tel. 06162/982080

oder per Mail: nadja.reitzel@freenet.de

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

www.thermosun.de
06184-992960
Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

JETZT STAATLICHE
FÖRDERPROGRAMME NUTZEN!

Netto Marken-Discount ist jetzt
Partner des größten und beliebtes-
ten Bonusprogramms PAYBACK.
Mehr punkten, mehr sparen:

Netto-Kundinnen und Kun-
den können sich zahlrei-
che Einkaufsvorteile in
den bundesweit rund
4.350 Filialen sichern.
Mit rund 5.000 Artikeln
verfügt Netto über die
größte Lebensmittelauswahl in
der Discountlandschaft. Neben
den über 700 weiteren PAYBACK
Partnerunternehmen ist nun auch
bei Netto in den Filialen, im
Netto-Onlineshop und bei Netto
Reisen das Sammeln von Punkten
möglich.
So funktioniert´s: Punkte mit

der Netto-App, der PAYBACK
App oder der PAYBACK Karte
sammeln und diese zum Beispiel
direkt beim Bezahlen an der Kas-
se einlösen oder online gegen
attraktive Prämien tauschen.

Sparen mit Coupons: Vor dem
Einkaufen immer Coupons aktivieren
und noch mehr sparen! Zum Start
der Partnerschaft bieten Netto

und PAYBACK Kundinnen
und KundenCoupons von
bis zu 15-fachen Punkten
für den Einkauf. Im Netto
Online-Shop kann mit
Coupons 11-fach ge-

punktet werden und auf
netto-reisen.de gibt es bei aus-

gewählten Angeboten 10-fache
Punkte.

Punkte, Prämien, PAYBACK
Jetzt bei Netto Marken-Discount punkten

ANZEIGE

Münster (MA) Am vergangenen 
Dienstag hatte der MGV-Vor-
stand die Vereinsfamilie zu 
seinem traditionellen Ehrungs-
abend in die TV-Turnhalle 
eingeladen. Die Anwesenden 
verbrachten einen stimmungs-
vollen Abend mit Zeit für Be-
sinnliches und ungezwungene 
Gespräche.

Der MGV-Popchor FUTURE 
VOX eröffnete den Abend mit 
einigen Liedvorträgen. Danach 
stand die Ehrung langjähriger 
und verdienter Mitglieder des 
MGV im Mittelpunkt. Lothar 
Pistauer, als Laudator des Vor-
stands, überbrachte die Glück-
wünsche der gesamten Ver-
einsfamilie. Dabei betonte er 
die Wichtigkeit des Vereinsle-
bens für ein funktionierendes 
Gemeinwesen und dankte den 
zu ehrenden Sangesfreunden 
für ihr langjähriges Engage-
ment im MGV. Auch Bürger-
meister Joachim Schledt über-
brachte die Glückwünsche für 
den Gemeindevorstand der Ge-
meinde Münster. Leider konn-
ten nicht alle, der eingeladenen 
Jubilare die Ehrung persönlich 
in Empfang nehmen. 
Kerstin Löbig und Hans-Dieter 
Richter wurden für ihre 25-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt. 
Kerstin Löbig dankte der Vor-
sitzende ganz besonders für ih-
ren langjährigen Einsatz in der 

Mitgliederverwaltung und dem 
Beitragseinzug für den MGV. 
Hans-Dieter Richter war viele 
Jahre im geschäftsführenden 
Vorstand für das Finanzwesen 
verantwortlich. 25 Jahre im 
MGV dabei sind außerdem die 
Sangesfreunde Ulrich Appel, 
Kurt Keil und Jutta Peter. 
40 Jahre Mitglied im MGV sind 
Heinz Frühwein, Gerwin Kre-
her, Andreas Peter und Diet-
mar Zirpel. Für 50 Jahre im 
MGV wurden Dieter Günther 
und Christian Kreher geehrt. 
Andreas Josef Heckwolf und 
Heinz Ries sind seit 70 Jahren, 
Josef Löbig und Willi Löbig 
seit 75 Jahren dabei. Da sich 

ein Jubilar schlecht selbst eh-
ren kann, übernahm Marcel 
Wessendorf für den geschäfts-
führenden Vorstand die Auf-
gabe, seinen Vorstandskolle-
gen Lothar Pistauer für dessen 
50-jährige Mitgliedschaft im 
MGV zu ehren. In seiner Lau-
datio betonte er die besonderen 
Verdienste, die Lothar u.a. im 
Rahmen seiner langjährigen 
Arbeit im geschäftsführenden 
Vorstand für den MGV erwor-
ben hat. 
Eine besondere Ehrung wur-
de abschließend dem musika-
lischen Leiter des MGV, Dirk 
Schneider zuteil. Seit 10 Jahren 
leitet Dirk Schneider die musi-

kalischen Geschicke des Vereins 
als Dirigent des Popchors FU-
TURE VOX und des MGV-Män-
nerchors. Abgeschlossen wurde 
der „Ehrungsakt“ mit Liedvor-
trägen des MGV-Männerchors. 
In seinem Schlusswort gab Lo-
thar Pistauer noch einen Über-
blick über die im nächsten Jahr 
anstehenden Veranstaltungen 
zum 180-jährigen Bestehen des 
MGV 1845 Münster.
Der MGV-Vorstand dankt Al-
len, die zum Gelingen dieses 
schönen Abends beigetragen 
haben, insbesondere dem Gast-
geber Petros Sampsounis mit 
seinem Team vom „Goldenen 
Barren“.

Ehrungsabend beim MGV 1845 Münster 

Die MGV-Vorsitzenden Marcel Wessendorf und Jacqueline Koerpel gratulieren ihrem Vorstands-
kollegen Lothar Pistauer (2. von rechts) zu seiner 50-jährigen Mitgliedschaft im MGV. Auch Bür-
germeister Joachim Schledt (ganz rechts) schloss sich den Glückwünschen an.�  (Foto: MGV)

Einsatzabteilung: Der Feu-
erwehrausschuss trifft sich am 
Dienstag, 14.Januar, um 20 Uhr.
Der nächste Unterricht findet 
am Donnerstag, 16.Januar, um 
20 Uhr statt.
Am Dienstag, 21.Januar, findet 
der erste Termin für die Atem-
schutzstrecke statt. Teilnehmer 
melden sich bitte jetzt schon 
im internen Bereich an. Abfahrt 
von Münster ist um 18.30 Uhr.
Verein: Bitte schon folgende 

Vereinstermin für  vormerken: 
15.3.Mitgliederversammlung, 
3.5. Familien- und Ehrungs-
abend, 24.5. Tag der offenen 
Tür und Kreisentscheid der 
Leistungsübung, 18. – 21.9. 
Herbstausflug, 27. – 28.9. Okto-
berfest
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht  am 15.Januar um 18 
Uhr.
Bambinis: Nächster Unter-
richt  am 15.Januar.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Am Freitag, 31. Januar,findet 
die Jahreshauptversammlung, 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim 
statt. Tagesordnung: 1.Begrü-
ßung, 2.Gedenken der verstor-
benen Mitglieder, 3.Bericht 
des 1. Vorsitzenden, 4.Bericht 
des Gewässerwartes, 5.Bericht 
der Jugenwartes, 6.Bericht 
des Sportwartes, 7.Bericht des 

Kassenwartes, 8.Bericht des 
Kassenprüfers mit Antrag die 
Vorstandschaft zu entlasten, 
9.Wahl eines neuen Kassenprü-
fers, 10.Anträge der Mitglieder, 
der Vorstandschaft, 11.Ab-
stimmung über Neuaufnahme 
von Mitgliedern, 12.Austritte, 
13.Beiträge 2025, 14.Termine 
2025, 15.Verschiedenes.

ASV Münster

Man trifft sich 2025 wieder je-
den zweiten Donnerstag im Mo-
nat im Stammlokal  „Zum Lö-
wen“  ab ca. 18.15 Uhr. Nächstes 
Treffen ist am heutigen 9. Januar.

Von Freitag, 25., bis Sonntag, 
27.April plant man eine Fahrt 
mit einem Kleinbus nach Bad 
Mergentheim. Es sind noch ein-
zelne Plätze frei.

Altheimer Frauenstammtisch
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Gottesdienste 	                          
Freitag, 10. Januar
16.00 Uhr: Uhr Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen Eucha-
ristische Anbetung
Samstag, 11. Januar
Kollekte: Afrika-Tag 
17.15 Uhr: Uhr Kirche St. Sebas-
tian, Eppertshausen Beichtgele-
genheit
18.00 Uhr: Uhr Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen Eucha-
ristiefeier zgl. Doris u. Liselotte 
Blickhan u. Angeh.
Sonntag, 12. Januar
Kollekte: Afrika-Tag	
10.00 Uhr: Uhr Pfarrzentrum 
Aula, Münster	 Kinderwort-
gottesdienst in der Aula des 
Pfarrzentrums hinter der Kir-
che
10.00 Uhr: Uhr Friedhofska-
pelle, Münster Eucharistiefeier 
Aussendung der Messdiener
zgl. f. Robert Ruhmann, Ehel. 
Liesel u. Johann Werner u. An-
geh.
10.00 Uhr: Uhr Seniorenzen-
trum St. Hildegard, Epperts-
hausen Wort-Gottes-Feier mit 

Kommunionausteilung
Dienstag, 14. Januar
9.00 Uhr: Uhr Michaelsaltar, 
St. Michael, Münster Eucha-
ristiefeier am Michaelsalter f. 
Oskar u. Katharina Väth, leb. u. 
verst. Angeh.
Mittwoch, 15. Januar
9.00 Uhr: Uhr Valentinuskapel-
le, Eppertshausen Wort-Got-
tes-Feier
19.00 Uhr: Uhr Michaelsal-
tar, St. Michael, Münster Ge-
schenkte Zeit: „Zeit an der 
Krippe“
Freitag, 17. Januar
10.00 Uhr: Uhr Seniorenzent-
rum St. Hildegard, Eppertshau-
sen Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Uhr Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen Eucha-
ristische Anbetung
Sonntag, 19. Januar
Kollekte: Gebetswoche für die 
Einheit der Christen	
10.00 Uhr: Uhr Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen im 
Haus Sebastian, Eppertshausen 
Friedhofskapelle, 
10.00 Uhr: Uhr Münster Eucha-
ristiefeier
Kinderwortgottesdienst an-
schl. Bistro im Haus St. Sebasti-
an Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munion
Herzliche Einladung: Im 
Jahr 2026 wird die neue Pfar-
rei Sankt Christophorus Die-

burger Land gegründet. Da-
mit wird eine übergeordnete 
größere Einheit gebildet, Ziel 
ist aber, dass kirchliches Le-
ben vor Ort (in den Gemein-
den und Kirchorten) lebendig 
ist oder sogar neu und anders 
entstehen kann.  Das Bistum 
sieht hier eine große Chance in 
Lokaler Kirchenentwicklung.  
Was sich hinter diesem Begriff 
verbirgt und welche Möglich-
keiten der (Mit-)Verantwortung 
es in den Gemeinden gibt (Ge-
meindeteams und Gemein-
deausschüsse), darum geht 
es bei einem Infoabend am:  
Dienstag, den 14. Januar,  von 
19.30 bis 21 Uhr  in der Aula, 
St. Michael in Münster,  An der 
Kirche 4. Nach einem geistli-
chen Impuls wird Frau Janina 
Adler, Referentin für Lokale 
Kirchenentwicklung im Bis-
tum Mainz, eine Präsentation 
zum Thema zeigen. Anschlie-
ßend gibt es Raum für Fragen 
und Austausch.  Geben Sie die 
Einladung gerne weiter. 
Seniorenclub Eppertshau-
sen: Ab Januar trifft sich auch 
der Seniorenclub im neuen Se-
niorenzentrum St. Hildegard 
im gewohnten Rhythmus, al-
lerdings bereits um 14.30 Uhr. 
Start ist am 15.01.2025 zur Be-
grüßung des Neuen Jahres.
Seniorentreff Münster: 

Am Mittwoch, 15. Januar, 
trifft sich der Seniorentreff zur 
Gymnastikstunde im Foyer der 
Pfarrzentrums, um sportlich 
ins neue Jahr.
Beichte: Die Beichtgelegenhei-
ten in Münster entfallen. Bitte 
nutzen Sie die Beichtangebote 
der anderen Pfarrgemeinden.
St. Michael, Münster: Sicher 
haben Sie schon gehört, dass es 
in unserer Kirche immer wieder 
zu Schäden kommt. Die Ursache 
dafür liegt in einem Absenken 
des Mittelbaus unserer Kirche 
(ursprünglich erbaut im Jahr 
1785). Durch einen generellen 
Rückgang des Grundwasserspie-
gels in den letzten 10–20 Jahren 
haben sich die Fundamente um 
wenige Millimeter abgesenkt. 
Aktuell sind es vor allem die 
Stuck-Verzierungen an der De-
cke im Kirchenhauptschiff, die 
beschädigt sind. Weihnach-
ten vor einem Jahr hatten wir 
zudem Putzabbrüche im Ein-
gangsbereich der Kirche. Nach 
dem von uns in Auftrag gege-
benen Gutachten besteht für 
die Kirche keine Einsturzgefahr, 
aber es werden voraussichtlich 
weitere Schäden auftreten, die 
Reparaturen erfordern. Die ak-
tuelle Schadenbeseitigung und 
die Sicherung des Stucks wer-
den die Pfarrei viel Geld kosten, 
da nicht alle Kosten vom Bistum 

übernommen werden können. 
Gemeinsam haben wir daher 
beschlossen, die Spendenaktion 
„Bausteine St. Michael“ ins Le-
ben zu rufen, um unsere Pfarr-
kirche und unser Pfarrzentrum 
zu erhalten. Wir danken Ihnen 
schon jetzt herzlich für jede 
Spende – ob groß oder klein, 
einmalig oder als Dauerauftrag.
Ihre Spende überweisen Sie bit-
te auf unser Konto bei der Pax-
bank: Katholische Pfarrgemein-
de St. Michael Münster IBAN: 
DE03 3706 0193 4000 6830 
06, BIC: GENODED1PAX, Ver-
wendungszweck: „Bausteine St. 
Michael“. Ihre Spende hilft uns 
dabei, die Schäden zu beheben 
und unsere Kirche zu erhalten.
Gottesdienste im Senio-
renzentrum St. Hildegard 
in Eppertshausen: Im neu-
en Seniorenzentrum finden 
katholische und evangelische 
Gottesdienste für die Bewohner 
und natürlich auch alle ande-
ren Menschen statt.  Jeden ers-
ten und dritten Freitag im Mo-
nat findet um 10 Uhr: Uhr ein 
Gottesdienst im Begegnungs-
raum des Hauses St. Hildegard 
statt: Am 1. Freitag ein Abend-
mahlsgottesdienst der Evange-
lischen Friedensgemeinde. Am 
3. Freitag eine Eucharistiefeier 
mit einem Priester aus dem 
Pastoralraum Bachgau. Jeden 2. 

und 4. Sonntag im Monat fin-
det eine Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionfeier statt.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 10 – 
12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 12.Januar
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Münster. Der angekündigte 
Segnungsgottesdienst ist ver-
schoben auf den 9. Februar um 
17.00 Uhr.
Sonntag, 19.Januar
9.30 Uhr: Gottesdienst und 
anschl. Gemeindeversamm-
lung
Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartne-
rin Frau Kret (danielakret@

web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangs-
gruppe „Melelani“ im ev. Ge-
meindehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Montag,  13. Januar 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 

Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger. Anmeldung 
unter Tel. 06073/63631. Bei 
jedem Treffen ist ein Teilneh-
merbetrag von 3 Euro zu ent-
richten.
Freitag, 17. Januar
15.00-17.00 Uhr: Kreativwerk-
statt für Kinder von 5 bis 12 
Jahren im Gemeindehaus der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen. Wir wollen gemein-
sam unsere Vor- und Osterfeier 
planen. (Groß-)Eltern und Pa-
ten sind herzlich eingeladen, 
die Kinder und uns zu unter-
stützen. Anmeldungen oder 
Fragen bitte an Angelika Both 
unter kiki.friedensgemeinde@

gmail.com.
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus
Gemeinde- und Mitarbei-
terversammlung am 19.Ja-
nuar um 11 Uhr: Schwer-
punktthema: Vereinigung der 
bestehenden Kirchengemein-
den im Nachbarschaftsraum. 
Zwischen dem Gottesdienst 
und der Versammlung wird 
es eine kleine Neujahrsbegrü-
ßung geben.
Anmeldung der neuen 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden: Für die Ju-
gendlichen des Jahrgangs 
2011/2012 startet im Frühjahr 
2025 die Konfirmandenzeit, 
die 2026 zur Konfirmation 
führt.  Wir laden die Eltern 
und die künftigen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
zum gemeinsamen Eltern- und 
Anmeldeabend ein:  23. Januar 
um 19 Uhr in der Begegnungs-

stätte der Ev. Martinsgemein-
de Münster (Pestalozzistr. 8, 
Münster).  Für Rückfragen 
steht Ihnen Pfarrer Opfer-
mann, Tel.: 303886 gerne zur 
Verfügung. 
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde Ep-
pertshausen ist im gemein-
samen Gemeindebüro in 
Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de. 
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster. 
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de. Öffnungszeiten in 
Münster: Dienstag bis Freitag 
von 10 – 12 Uhr und  Montag- 
und Donnerstagnachmittag 
von 16 – 18 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein An-

rufbeantworter eingeschaltet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 12.Januar
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Donnerstag, 16.Januar
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenpflegeheim
Sonntag, 19.Januar
18.00 Uhr: Taizé-Andacht
Termine
Dienstag, 14.Januar
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
20.00 Uhr: Martinsrunde (Ge-
sprächskreis)
Mittwoch, 15.Januar
20.00 Uhr: Gospelchor- Probe 
Donnerstag, 16.Januar
15.30 Uhr:  Krabbelgruppe	
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-

ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Anmeldung der neuen 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden: Für die Ju-
gendlichen des Jahrgangs 

2011/2012 startet im Frühjahr 
2025 die Konfirmandenzeit, 
die 2026 zur Konfirmation 
führt.  Wir laden die Eltern 
und die künftigen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
zum gemeinsamen Eltern- und 
Anmeldeabend ein:  23. Januar 
um 19 Uhr in der Begegnungs-
stätte der Ev. Martinsgemein-
de Münster (Pestalozzistr. 8, 
Münster).  Für Rückfragen steht 
Ihnen Pfarrer Opfermann, Tel.: 
303886 gerne zur Verfügung. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:   9.30-12.00 Uhr Got-
tesdienst. 
Mittwoch: 17.00 Uhr Jung 
schar. 
Donnerstag: 20.00 Uhr Haus-
kreise.

Freitag:  	9.30 Uhr: Schäfchen-
stunde,  20.00  Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 12.Januar
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Montag,  13. Januar 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus Eppertshausen mit 
Klavierpädagogin Gerda Sto-
ckinger. Anmeldung unter Tel. 
06073/63631. Bei jedem Tref-
fen ist ein Teilnehmerbetrag 
von 3 Euro zu entrichten.
Dienstag, 14.Januar
15.30 – 17.00 Uhr:  Konfistun-
de in Münster
Mittwoch, 15.Januar 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Freitag, 17.Januar 
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 19.Januar 
19.00 Uhr: Abend der Engel in 

Harpertshausen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus Tel. 0 60 71 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 

1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

Münster (MA) Entschleuni-
gung und Stärkung im Alltag 
und Beruf mit Hilfe der Eu-
tonie ab 13. Januar 2025 an 
sechs Montagsabenden von  
19.30 bis 21 Uhr, Kursgebühr 
72 Euro. Dozentin ist Birgit 
Léona Krengel, Eutoniethera-
peutin.

Die Erwachsenenbildung St. 

Michael lädt ein: „Möchten Sie 
etwas für Ihr Wohlbefinden 
tun, sich selbst wieder näher-
kommen, Vertrauen zu sich 
aufbauen und offen für neue 
Wege sein? Dann laden wir Sie 
herzlich ein, Eutonie bei uns 
kennen zu lernen.“
Anmeldung: Erwachsenenbil-
dung St. Michael Münster, Bri-
gitte Ganz, Tel. 35324.

Eutonie-Kurs im Pfarrzentrum                                   
St. Michael Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Auch im neuen Jahr sind die
Bürgerbusse wieder in vielen hessi-
schen Orten unterwegs. Ein Bürger-
bus sorgt dafür, dass vor allem älte-
re und weniger mobile Menschen
weiterhin am gesellschaftlichen
Leben teilnehmen können. Der Bus
bringt seine Fahrgäste stets zuver-
lässig ans Ziel. Ob Arztbesuche,
Einkaufen im Supermarkt oder Kul-
turgenuss, der Einsatzzweck ist breit
gefächert. Möglich wird dies, dank
freiwilliger Fahrerinnen und Fahrer,
die mit ihrem Engagement dafür
sorgen, dass Mobilität und Nach-
barschaftshilfe dort stattfinden, wo
sie dringend gebraucht werden.
Bürgerbusse machen das Leben ein
gutes Stück leichter und stärken die
Gemeinschaft. Die Fahrerinnen und
Fahrer werden für ihren Einsatz mit
einem Lächeln und Freude im Ge-
sicht der Fahrgäste belohnt, kurz
gesagt: Dankbarkeit erFAHREN,
Freude teilen. In Hessen ist der Bür-
gerbus ein Gemeinschaftsprojekt

des Hessischen Verkehrsministeri-
ums und der Landesstiftung „Mitei-
nander in Hessen“.
Starten Sie mit einem guten Vor-

satz ins neue Jahr und machen Sie
bei einem Bürgerbus-Team mit! In
Hessen gibt es über 100 Einsat-

zorte und alle Teams freuen sich
über Verstärkung. Setzen Sie ihre
wertvolle Freizeit sinnstiftend ein
und ihre Vorsätze in die Tat um.
Alle Informationen und den Bürger-
bus in ihrer Nähe finden Sie unter
www.buergerbus.info.

Ein guter Vorsatz, der Freude bringt
Werden Sie Teil eines Bürgerbus-Teams!

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Das Vaginalmikrobiom, auch
als Scheidenf lora bekannt,
rückt zunehmend in den Fokus
der Wissenschaft.
Die normale Scheidenf lora

wird hauptsächlich von Lakto-
bazillen dominiert – anders
jedoch bei Frauen, welche
häufig unter Infektionen im
Intimbereich leiden. Wissen-
schaftler konnten nachweisen1,
dass bei ihnen die Scheide
durch eine zu geringe Vielzahl
und Vielfalt an Laktobazillen
bevölkert wird.
Sogenannte Mikrokulturen-

präparate versprechen Abhilfe
und könnten die Anzahl
und Vielfalt von Laktobazil-
len im Vaginalmikrobiom
erhöhen.2

Experten empfehlen, auf diese
3 Qualitätskriterien zu achten:
1. Eine hohe Vielzahl an

Lactobacillusstämmen unter-
schiedlicher Gattungen.
2. Eine hohe Dosierung der

koloniebildenden Einheiten
(KBE).
1Machado, A., Foschi, C., & Marangoni, A. (2022). Editorial: Vaginal dysbiosis and biofilms. Frontiers in Cellular and Infection, Microbiology, 12. https://doi.org/10.3389/
fcimb.2022.976057 • 2de Vrese, M., Laue, C., Papazova, E., Petricevic, L., & Schrezenmeir, J. (2019). Impact of oral administration of four Lactobacillus strains on Nugent
score – systematic review and meta-analysis. Beneficial microbes, 10(5), 483-496. https://doi.org/10.3920/BM2018.0129

3.Die parallele Stärkung der
Vaginalschleimhaut in ihrer
Struktur und Funktion, z.B.
durch Vitamin B2.

Gesundheitsexperten
sind überzeugt
Ein neues Mikrokulturen-

präparat aus dem in
wissenschaftlichen Kreisen
hoch angesehenen Hause
Kijimea begeistert Anwender
und Ärzte gleichermaßen. Es
erfüllt alle drei Qualitätskri-
terien auf außerordentliche
Weise. In Kijimea FloraCare
sind ganze 33 Laktobazillen-
stämme enthalten, in einer
besonders hohen Dosierung:
Jede Kapsel enthält nicht weni-
ger als 10Milliarden sogenannte
koloniebildende Einheiten, also
vermehrungsfähige Bakterien.
Außerdem enthält Kijimea

FloraCare weitere wertvolle
Mikronährstoffe wie Vita-
min B2, das zur Erhaltung
normaler Schleimhäute (z.B.
der Vaginalschleimhaut)
beiträgt.

Für Ihre Apotheke:

Kijimea FloraCare
(PZN 19249311)

www.kijimea.de

Kijimea FloraCare 
(PZN 19249311)

www.kijimea.de

NEU

Was Frauen über das
Vaginalmikrobiom
wissen sollten

SCHEIDENFLORA IM FOKUS
Wenn der Schmerz im

Winter zunimmt
Dieses Schmerzgel hilft gezielt bei Gelenkschmerzen!

Während der nasskalten Tage
im Winter leiden viele unter ver-
stärkten rheumatischen Gelenk-
schmerzen, die zum täglichen
Begleiter werden. Damit sich
Betroffene bestmöglich bewegen
können, empfehlenunsere Exper-
ten ein natürliches Schmerzgel,
das hilft – und zwar jeden Tag!

Schmerzen auf Schritt und
Tritt, steife und „eingerostete“ Ge-
lenke – wenn derWinter einzieht,
packt viele Menschen das eisige
Grauen. Denn häufig leiden sie
dann vermehrt an Gelenkschmer-
zen. Die Folge: Sie bewegen sich
weniger. Doch genau das ist falsch.
Bewegung ist wichtig – ganz nach
dem Motto: Wer rastet, der ros-
tet. Schmerzexperten empfehlen
daher ein natürliches Schmerzgel

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen
und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

der Qualitätsmarke Rubaxx, mit
dem Betroffene ihre rheumati-
schen Schmerzen lindern können.

Natürlich wirksam und
gut verträglich
Der natürliche Arzneistoff in

Rubaxxmit demNamen Rhus toxi-
codendron wirkt schmerzlindernd.
So bekämpft das Gel rheumatische
Schmerzen und Folgen von Verlet-
zungen oder Überanstrengungen.
Was Anwender besonders schät-
zen: Das Rubaxx Schmerzgel ist gut
verträglich und kann somit auch
bei wiederkehrenden Schmerzen,
z. B. bei chronischen Verlaufsfor-
men, angewendet werden. Das Gel
wird ein- bis zweimal täglich auf

den zu behandelnden schmerzhaf-
ten Stellen aufgetragen.

Überzeugen auch Sie sich vom
natürlichen Rubaxx Schmerzgel –
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

„Mein Mann hatte starke
Schmerzen im Knie. Seitdem
er das Gel benutzt, ist es viel

besser!“ (Monika W.)

Thema: Rheumatische Schmerzen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx 
Schmerzgel   
(PZN 18709526)

Gesundheit ANZEIGE

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Seligenstadt (MA) Millionen 
Menschen leiden in Deutsch-
land unter degenerativem Ge-
lenkverschleiß, also einer Ar-
throse. Betroffen hiervon ist 
nicht zuletzt auch das Schulter-
gelenk. Schreitet die Arthrose 
voran, hilft in vielen Fällen nur 
noch ein künstliches Gelenk, 
um die Schmerzen zu besiegen. 
Dr. Klaus Eisenbeis, Chefarzt 
der Klinik für Orthopädie und 
Unfallchirurgie der Asklepios 
Klinik Seligenstadt, berichtet 
im Januar bei einer Informati-
onsveranstaltung über neueste 
Entwicklungen aus seinem Spe-
zialgebiet. Im Fokus des Vor-

trags am Dienstag, 21. Januar, 
in der Einhards Eventlocation 
am Bahnhof in Seligenstadt ste-
hen daher aktuelle Methoden 
zur individuellen operativen 
Behandlung der Schulterar-
throse
In Deutschland ist die Arthrose 
sehr weit verbreitet. Bei dieser 
Erkrankung handelt es sich um 
einen fortschreitenden Knor-
pelverlust, der zunehmend 
Gelenkschmerzen und Bewe-
gungsbeeinträchti-gungen ver-
ursacht. Im fortgeschrittenen 
Stadium können die Patienten 
häufig selbst einfachste tägliche 
Aufgaben nicht mehr in vollem 

Umfang verrichten. Zu Beginn 
der Arthrose schaffen kon-
servative Therapien wie Phy-
siotherapie noch Linderung. 
Schreitet die Arthrose voran, 
hilft in den meisten Fällen nur 
noch ein künstliches Gelenk, 
um die Schmerzen zu besiegen 
und die Beweglichkeit zurück-
zuerlangen.
Dr. Eisenbeis, Schulterspezialist 
an der Asklepios Klinik Seligen-
stadt – einem Akademischen 
Lehrkrankenhaus der Goethe 
Universität Frankfurt - be-
richtet in seinem Vortrag über 
neueste Entwicklungen aus 
seinem Fachgebiet. Dabei wird 

Dr. Eisenbeis über Neuerungen 
bei der Implantationstechnik 
und der Nachbehandlung nach 
künstlichen Schultergelenken 
sprechen. Nach dem Vortrag 
steht der Referent für Fragen 
aus dem Publikum zur Verfü-
gung.
„Bei den Implantaten haben 
sich in letzter Zeit ganz wesent-
liche Verbesserungen ergeben. 
Heutzutage kann das Implantat 
inzwischen fast immer durch 
eine muskelschonende Operati-
on, im Bereich der Schulter zum 
Teil sogar über eine Gelenkspie-
gelung, eingebracht werden. In 
unserer Klinik werden solche 

minimalinvasiven Verfahren 
routinemäßig angewendet. Zu-
dem ersetzen wir sehr selektiv 
und individuell ausschließlich 
den von der Arthrose zerstörten 
Gelenkabschnitt. Dies verklei-
nert den Eingriff, verkürzt die 
Rehabilitation und macht da-
mit die Wiederaufnahme von 
Beruf oder Sport rascher wieder 
möglich“, so Dr. Eisenbeis.
Die Veranstaltung findet am 
21. Januar 2025 in der Einhards 
Eventlocation, Eisenbahnstra-
ße 5d in Seligenstadt statt, be-
ginnt um 17 Uhr und wird ca. 
90 Minuten dauern. Der Ein-
tritt ist frei. �

Minimalinvasiv zum Schultergelenkimplantat
Spezialist der Asklepios Klinik hält Vortrag rund um das künstliche Schultergelenk                          

im Einhards in Seligenstadt 

Chefarzt Dr. Klaus Eisenbeis 
� (Foto: Asklepios)

In der nächsten Woche ist am 
Dienstag erstes Tauchtraining 
2025 der Gersprenztaucher 
im Hallenbad Dieburg, Ein-
lass 19.45 Uhr. Teilnahme nur 
mit Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt.

Gersprenztaucher 
Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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Freitag, 10. Januar
Abfuhr Restmülltonne & 
-container
Abfuhr Biotonne (Münster)
Abfuhr Gelber Sack 
(Altheim)

Münster (MA) 26 Personen tra-
fen sich zu einer gemütlichen 
Jahresabschlussrunde. Ein Spa-
ziergang von 4 Kilometer führ-
te vom Wanderheim vorbei 
am Freizeitzentrum über das 
„Rotkäppchen“ zurück nach 
Münster. Das Wanderjahr 2024 
wurde in „Dieners Garten“ bei 
Speis und Trank verabschiedet. 
Folgende Wanderungen in 
2025 stehen schon heute fest:

Sonntag, 23. März: Aschaffen-
burgrunde; Samstag, 26. April: 
Michelbachtour; Sonntag, 29. 
Juni: Klein-Wallstadt  -  Altes 
Schloss / Almhütte; Aug./Sept.: 
Termin offen	 Route der In-
dustriekultur; Samstag, 19. Ok-
tober: Edelweißrunde Karlstadt
Gäste sind herzlich willkom-
men. Infos gibt es unter wan-
dertrolle@vfl-muenster.de.
� (Foto: VfL)

Jahresabschlusstour der 
VfL-Wandertrolle   

Das Jahr‘24 verging sportlich 
für den TSV so schnell, wie kei-
nes zuvor.
Hatte der TSV Fußball in der 
vergangenen Saison in der 
Kreisoberliga Di-Odenw. mit 
der Vizemeisterschaft abge-
schlossen, so stehen wir diese 
Saison 24/25 in der Halbzeit 
an oberster Stelle der Liga. Die 
Reserve des TSV steht auf Platz 
6 der C-Kreisliga Di und hat 
viel Luft nach oben, ein erstes 

Heimspiel findet bereits am 
16.Februar (12.30 Uhr) statt.
Auch konnte man erstmals wie-
der eine C-Jugendmannschaft 
stellen, d.h. der TSV Altheim 
konnte sich im Jugend-Fußball 
erweitern, arbeitet bereits an 
einer B-Jugend, welche es über 
15 Jahre lang nicht mehr auf 
dem Papier des TSV Fußballs 
gab.
Im Freizeitsport wurden alle 
Veranstaltungen wie Zumba, 

Gymnastik, Rückenkurse und 
Sturz-Prophylaxe in der Kultur- 
und Sporthalle Altheim sowie 
im Schöltzke Haus ausgetragen. 
Eltern-Kind-Turnen wurde sehr 
gut besucht, das Kinder Turnen 
musste organisatorisch vom 
Donnerstag auf den Dienstag 
umgelegt werden und sorgte 
damit für ein paar Umorientie-
rungen der Eltern.
Man hat in den vergangenen 
Tagen diskutiert: „Wir schaffen 

Lösungen – keine Probleme“ 
– das soll das Motto für 2025 
sein, d.h. man blickt mit Op-
timismus in das nächste Jahr 
aber auch in die Zukunft, denn 
im neuen Jahr werden auch 
wieder Neuwahlen und neue 
sportliche Herausforderungen 
erwartet.
Vorschau: 31.Januar ab 17 Uhr: 
Nordenabend mit Pinkel und 
Grünkohl.

TSV Altheim

Abteilung Tischtennis
Vereinsmeisterschaft der 
Aktiven: Im Einzel wurde in 
4 geschlechtergemischten Leis-
tungsklassen ein Sieger oder 
eine Siegerin gesucht. Dabei 
gab es zuerst eine Gruppen-
phase und anschließend eine 
KO- Phase mit Halbfinale und 
Finale. Erfreulicherweise hat-
ten sich auch insgesamt sieben 
Jugendspieler und Jugendspie-
lerinnen angemeldet, was zeigt 
wie gut die Integration von Ju-
gendspielern bei den Aktiven in 
unserem Verein funktioniert.
In der schwächsten Leistungs-
klasse D wurde Söhnke Fey 
Dritter. Das Finale bestritten 
Routinier Günther Huther und 
Jugendspieler Felix Streit, wo-
bei sich der Routinier am Ende 
knapp gegen Felix durchsetzen 
konnte und in dieser Klasse Ver-
einsmeister wurde. In der Leis-
tungsklasse C konnte sich im 
Finale dafür Jugendspieler Arda 
Övic gegen Laura Hopf durch-
setzen und sich damit zum Ver-
einsmeister dieser Klasse küren. 
Hier wurde Dritter.
In der Leistungsklasse B gab es 
dann ein Finale zwischen zwei 
Jugendspielern. In einem engen 
Match konnte sich, anders als in 
ihrem Gruppenspiel, Ronja Lö-
big gegen Simon Thomas durch-
setzen und stand damit als ein-

zige weibliche Vereinsmeisterin 
des Abends fest. Dritte wurde 
hier Sonja Haus.
In der stärksten Leistungsklasse 
A wurde Markus Lang dritter. 
Im Finale konnte Dirk Müssig
in einem hochklassigen Spiel 
gegen Sebastian Heimrich 
durchsetzen und zum Ver-
einsmeister küren.�  
Abt. Kegeln
Nachholspiel: Spieltag 8 
Herren 2
Die zweite Herrenmannschaft 
hat im letzten Spiel des Jahres 
mit 5:1 Punkten (2082 zu 2023 
Kegel) gegendie Mannschaft des 
SG Strietwald 1 gewonnen. Die 
Einzelergebnisse: Patrick Wit-
zel (461), Achim Veit (540), Jan 
Scheuermann (552) und Markus 
Wolf (529). Sie führen derzeit 
die Tabelle in der Bezirksliga-B 
an und gehen gestärkt in die 
Rückrundenspiele im nächsten 
Jahr.
Abteilung Gymnastik
Die „Frösche 2“ feiern zwei 
Jahre voller Bewegung und 
Spaß: In der bunten Welt des 

Kinderturnens hat sich die 
Gruppe „Frösche 2“ als fester 
Bestandteil für die 2-bis 4-jäh-
rigen etabliert. Die Gruppe bie-
tet für Kinder eine wunderbare 
Möglichkeit, spielerisch ihre 
motorischen Fähigkeiten weiter-
zuentwickeln und neue Freund-
schaften zu knüpfen. Seit nun 
mehr zwei Jahren treffen sich 
die kleinen Turnerinnen und 
Turner gemeinsam mit ihren 
Eltern immer montags für eine 
Stunde in der Gersprenzhalle 
unter der Leitung von Christina 
Steffen, Chris Hartmann, Laura 
Hopf und Selina Malicke. Für 
jede Turnstunde werden unter-
schiedliche Stationen errichtet, 
an denen die Kinder klettern, 
hüpfen, rutschen und balancie-
ren können. An besonderen Ta-
gen wie Ostern, Fastnacht oder 
Halloween gibt es dann eine 
spezielle Motto- Turnstunde, 
die themengerecht aufgebaut 
und geschmückt wird. Und bei 
dem Anlass die kleinen Hüp-
fer in passenden Kostümen die 
Aufbauten erobern können.

Unterstützung bekommen wir 
Trainerinnen beim Auf- und 
Abbau von den fleißigen und 
engagierten Eltern. Der enge 
Austausch und die Zusammen-
arbeit zwischen Eltern und uns 
Trainern ist nach dem Strahlen 
der jungen Turn-Fröschen ein 
weiterer wichtiger Grundgedan-
ke der Turngruppe.
Eltern-Kind-Turngruppe 
„Die Pinguine“: Jeden Diens-
tag von 15 bis 16 Uhr treffen 
sich die kleinsten DJK-Mitglie-
der in der DJK-Halle, um sich ge-
meinsam mit Mama oder Papa 
oder auch Oma oder Opa zu 
bewegen. Die Eltern-Kind-Turn-
gruppe “Pinugine” wird von Se-
rafina Müller, Sophia Wilz und 
Tanja Kreher geleitet. In dieser 
Stunde geht es für die 1-2 Jäh-
rigen spielerisch um folgende 
Aspekte: Förderung der moto-
rischen Entwicklung, Stärkung 
des Körperbewusstseins, Ver-
besserung der Koordination 
und Beweglichkeit,  Förderung 
von sozialen Fähigkeiten und 
Interaktion mit anderen Kin-
dern,  Aufbau von Vertrauen 
und Bindung zwischen Eltern 
und Kind, Spaß an Bewegung 
in einer sicheren Umgebung. 
Wer Interesse hat, in eine Turn-
stunde der Pinguine reinzu-
schnuppern schreibt eine Mail 
an: kinderturnen@djk-muens-
ter.de Folgende Informationen 
muss eure Mail enthalten: Euer 
Namen, der Name eures Kindes 
sowie das Geburtsdatum eures 
Kindes. Vorerst werdet ihr auf 
die Warteliste gesetzt. Sobald 
ein Platz frei ist, werdet ihr von 
den Trainerinnen informiert.

DJK Blau-Weiß Münster

Geburtstagskinder
Münster
10.01.2025
Abdulkadir Dikici, Friedrich-Ebert-Str. 55, � 75 Jahre
13.01.2025
Karin Diehl, Otto-Hahn-Str. 2A, � 70 Jahre
16.01.2025
Heinz-Jürgen Kalwa, Wilhelm-Lehr-Str. 18, � 85 Jahre

Altheim
16.01.2025
Dieter Bach, Hauptstr. 10, � 75 Jahre

Goldene Hochzeit
11.01.2025
Elisabeth und Roland Neugebauer, Kirchstr. 73

10.01.	 Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel.: 	
	 06071/25959
11.01.  	 easyApotheke Dieburg, Frankfurter Straße 57, Die	
	 burg, Tel.: 06071/928020
12.01.	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501
13.01.	 Schloss Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen, 	
	 Tel.: 06073/726080
14.01.	 Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern, Tel.: 	
	 06071/48558
15.01. 	 Sonnen Apotheke, Wilhelm-Leuschner-Str. 27, 	
	 Groß-Zimmern, Tel.: 06071/498740
16.01.  	 Alexander Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt, 	
	 Tel.: 06078/4326

Apotheken-Notdienst

Fit und Mobil im Alter/
Rückentraining „60 plus 
und 70 plus“: Neue Kurse 
beginnen am 14. Januar im 
Gustav-Schoeltzke-Haus, „Kurs 
70 plus“ 16.20-17.20 Uhr und 
„Kurs 60 plus“ 17.30-18.30 
Uhr.  Die Kurse sind je auf 
15 Teilnehmer begrenzt und 
für männliche und weibliche 
Teilnehmer. 10 Einheiten, 55 
Euro für Nichtmitglieder, 40 
Euro für Mitglieder des TSV-
Altheim. Das Training findet 
in drei Blöcken statt, Dienstag 
den 14. Januar 25 bis 25. Feb-
ruar 25 = 7 Termine, Dienstag, 
den 11. März 25 bis 25. März 25 
= 3 Termine, Anmeldung unter 
Tel. 33782.

TSV Altheim

Fußballturnier: Am 11. und 
12. Januar findet in der Ger-
sprenzhalle ein Turnier der Ab-
teilung Fußball statt. Beginn ist 
jeweils um 10 Uhr und die End-
spiele werden so gegen 16 Uhr 
stattfinden.
Am 11.Januar richtet das Turnier 
die 1. Herrenmannschaft aus, ge-

spielt wird in zwei Gruppen zu je 
vier Mannschaften
Am 12.Januar Sonntags richtet 
das Turnier unsere zweiteMann-
schaft aus, gespielt wird in zwei 
Gruppe zu je fünf Mannschaf-
ten. Folgende Vereine werden 
vertreten sein: FSV Münster, TSV 
Altheim,TSG Messel, DJK Spar-

ta Bürgel, Schlesier Hausen,DJK 
Dieburg,FSV Groß Zimmern,SG 
Klingen TV Hausen. 
Für Speise und Getränke ist ge-
sorgt auch eine Kuchentheke 
rundet das Angebot ab.
Dart-Abteilung: Die WM ist 
gelaufen und mit Luke Littler 
gerade mal 17 Jahre alt  hatte 

die Dart Welt einen neuen Welt-
meister. Wer Lust und Interesse 
an diese Sportart hat, kann sein/
ihr Talent beim FSV testen. Trai-
ningstag ist immer Mittwochs 
ab 19  Uhr oder Anmeldung bei 
Andreas Eich unter der Handy 
Nummer 0171/2054897, um 
mehr zu erfahren.

FSV Münster

Siegerehrung Vereinsmeisterschaft Klasse A (v.l.): Andrea 
Breitwieser, Sebastian Heimrich, Dirk Müssig, Markus Lang und 
Abteilungsleiter Ulrich Becker. � (Foto: DJK)

Jugendabteilung Vorschau
Hallenturniere in Schaafheim 
am Sonntag (12.): G-Junioren 
ab 9 Uhr, F2-Jugend ab 12 Uhr.

SV 1919 Münster

Jahreshauptversammlung 
im Schüzenhaus am Dienstag, 
4. Februar,  um 19. 30 Uhr 
Training alle Klassen  / 
außer bei Wettkämpfen: 
Mittwoch 18  – 20 Uhr, Sonn-
tag: 10 – 12 Uhr. Gastschüt-
zen bitte anmelden bei Oliver 
Grimm (Tel. 0151 – 548 446 
17) oder  Wolfgang Strittmatter 
(Tel.  0173-5756389). 
Bogenschießen in der Ger-
sprenzhalle Münster am Diens-
tag 16.15 – 17.30 Uhr, Mittwoch 
17.45 - 19 Uhr. Schnupper-
schützen sind nach vorheriger 
Anmeldung willkommen. An-
sprechperson: Sigrid Vollhardt 
(0177- 663532)2.
Die Pflichtarbeitsstunden 
können nach Absprache mit 
dem 1. Vorsitzenden Heiko 
Vollhardt (Tel. 0177- 6635323)  
geleistet werden. 

SV Waidmannsheil 
Münster

www.rheinmainverlag.de
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